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Halle Sonntag

Die Concurrenz der nordamerikaniſchen
Landwirthſchaft

J

Man hört jetzt häufig die Vereinigten Staaten Nordame
rika s die Kornkammer für die alte Welt nennen Und mit
Recht Denn wie in den letzten Jahren immer deutlicher
ſich zeigte iſt ihrer Landwirthſchaft die Beſtimmung zuge
fallen in Fällen der Mißernte und des Kornmangels den
dichten Bevölkerungen Europa s und Aſiens mit ihren reichen
Ueberſchüſſen auszuhelfen Und nicht nur das europäiſche
Mutterland iſt an dieſen Kornzufuhren betheiligt auch für
die öſtliche Welt fließen aus dieſem Füllhorn reiche Gaben
zu wie die ſtarken Zufuhren CaliforniaWeizens nach dem
von Hungersnoth geängſteten China neuerdings bewieſen
Die ſo großartige Ausdehnung des nordamerikaniſchen Ge
treidebaues fällt nun erſt in die allerjüngſte Zeit und es
kann nicht zweifelhaft ſein daß dieſe faſt plötzliche Erſchei
nung mit der induſtriellen Kriſis zuſammenhängt von der
anfangs der 70er Jahre die induſtriellen Bezirke der Verein
Staaten ergriffen wurden und welche zur Folge hatte daß
tauſende von brodlos gewordenen Arbeitern ſich den weſtlichen
Gegenden zuwandten und dort ſich als Farmer auf dem faſt
unentgeltlich erworbenen vortrefflichen Boden anſiedelten
Anders ließe ſich die rieſige Zunahme der Anbaufläche
gar nicht erklären Der Weizenbau umfaßte 1870 erſt
7,762,445 ha dagegen 1879 13,288,547 ha Die niedrigen
Productionskoſten machen es dem Farmer möglich auch für
den Export große Mengen Getreides zu erzeugen Der
Grundwerth iſt gering der noch unerſchöpfte Boden bedarf
kaum der Düngung die auf dem Grundbeſitze laſtenden Ab
gaben ſind klein Nur die Auslagen für die Bearbeitung
und Beſtellung ſind weit höher als in Europa Der Durch
ſchnittslohn eines Feldarbeiters für einen Monat wurde
neulich für die hauptſächlich in Betracht kommenden Stagten
auf 101 M 87 Pf ermittelt wobei ſich in den einzelnen
Staaten die größten Verſchiedenheiten zeigten Die niedrigen
Erzeugungskoſten würden aber allein den nordamerikaniſchen
Farmern die Ausfuhr noch nicht ermöglichen wenn nicht das
Verkehrsweſen ſo ſehr fortgeſchritten die entlegenen Gegen
den durch Eiſenbahnen und Kanäle den großen Märkten
näher gerückt worden wären Die Vereinigten Staaten ha
ben an ſich ſchon die beſten Waſſerſtraßen der Welt Dazu
kommt daß gerade in neuerer Zeit die Frachtkoſten durch die
Concurrenz zwiſchen den Eiſenbahnen und in
ſolchem Maße erniedrigt worden ſind daß die Verkehrsan
ſtalten kaum dabei beſtehen können und eher eine Steigerung
der Frachtſätze als eine weitere Herabſetzung ſich erwarten
läßt So betrug z B die Fracht für 1 Buſhel Weizen von
Chicago nach Newyork zu Waſſer 1866 27 Cts 1878 nur
noch /2 Ets Bei ſolcher Entwickelung des Verkehrs haben
die Farmer es nicht mehr nöthig ihren Ueberſchuß an Ge
treide zu verbrennen wie es z B 1872 im Weſten der
Verein Staaten geſchah oder als Dünger zu benutzen ſie
finden dafür durch den Getreidehandel eine vortheilhaftere

erwendung Durch alle dieſe Verhältniſſe iſt die Ausfuhr
an landwirthſchaftlichen Erzeugniſſen in neueſter Zeit rieſen
haft angeſchwollen der größte Theil davon hat ſeinen Weg
nach Europa gefunden zum Segen der konſumirenden Volks
klaſſen denn welche Preisſteigerung würden wir ohne die
billigen Zufuhren aus Nordamerika erleben aber au
zur begründeten Beſorgniß der weſteuropäiſchen Landwirth
ſchaft Denn Nordamerika giebt nicht nur ſeine Ueberſchüſſe
an die alte Welt ab wenn in dieſer Mißernten ſich ereignet
haben und ein Bedarf nach jenen ſich lebhaft geltend macht
ſondern auch dann wenn Europa gute Ernten erlebt und
die Preiſe daher ſchon gedrückt ſind So kann es nicht zwei
felhaft ſein daß das außergewöhnliche Sinken der Getreide
preiſe vor 2 Jahren ſeine vornehmliche Erklärung in dem
Drucke findet den die durch außergewöhnlich gute Ernten
beſonders ſtarken Zufuhren amerikaniſchen Getreides auf den
europäiſchen Markt ausübten

e e
Sonntagsplanderei

Geneigter Leſer der Du Dich verwundert ausgeſprochen
Daß ich in tiefes Schweigen mich gehüllet achtzehn Wochen
Der Du den Sonntagsplaudrer zählſt wen ſchon zu den

odten
Erſtickt im Uebermaß des Stoffs ſo ſich ſeither geboten
Der Du wohl wähnſt er habe ſich das Schweigen auserkoren
Weil ihm der Reim zur Neige ging weil der Verſtand

erfroren
Der Du vermeinſt es ſei in ihm der ſtete vielgeſchäft ge
Der Lebensgeiſt des Widerſpruchs nicht mehr der alte kräft ge
Daß er ſo unverbrüchlich lang den loſen Mund gehalten
Geneigter Leſer lies zuvor die dritte dieſer Spalten
Vielleicht kannſt Du Dir ahnend dern Räthſel eher

euten
Erkenneſt wie man Einem kann das Plaudern arg verleiden
Ein einzig Wort mein lieber Sohn wie ſchnelle ſetzt s

der Setzer
Wie flink druckt es der Drucker und wie bös bekommt s

dem Schwätzer
Ein einzig Wort mein lieber Sohn kaum daß es dem

Mund enthallte
Bringt ohne Rettung Dich wohin vergl dritte Spalte
Und war auch harmlos Dein Gemüth als es dies Wort

Vezeitigt
Es hat Wen ſiehe Spalte 3 doch bitterlich beleidigt
Schnell naht die Strafe ſtrenge ſühnt die ſchnöde Plauderei

man
Und küßend blecht das Port monnaie i lieſt Spalte 3

man
Ermiß nun was ſo lange Zeit zum Schweigen mich bewogen
Und lies nicht weiter ehe Du die Lehre draus gezogen
Schon in der Afrikanerin iſt s deutlich abgehandelt
Daß nicht nur unter Pal men man nicht ungeahndet wandelt
Wach aus dem Schidſal Selika s den Rath Dir ja zu eigen
Bleib von gewiſſen Bäumen fern und halt der Reſt

iſt Schweigen

Zu andern Bäumen lieber wall ich hin in dieſen Tagen
De zwar auch ſie in letzter Zeit begannen auszuſchlagen

och Frühling iſt s der wach ſie ist J heller Sonnen
lebe

ch ſchließlich auf die Körnerproduction begründet haben

3 Veilage zu Nr 79 der Saale Zeitung
Die Ausfuhr der Ver Staaten an Weizen und Weizen

mehl bezifferte ſich im Jahre 1870 auf 18,963,472 hl im
Jahre 1879 aber auf 53,684,460 bl und 1880 ſoll ſie
66,880,000 hl betragen haben Neben dem Weizen kommt
noch der Mais in Betracht Von dieſem wurden 1870 erſt
778,067 hl ausgeführt dagegen 1879 31,946,158 hl Nur
geringe Mengen dieſer Ausfuhr geben nach Mittel und Süd
amerika Der Hauptabnehmer iſt Großbritannien und Jrland
das nur die Hälfte ſeines Bedarfes etwa auf ſeinem eigenen
Boden hervorzubringen vermag
erhielt 1870 12 Mill hl 1879 25 Mill hl Weizen und
Weizenmehl von den Ver Staaten Die Maiszufuhr iſt erſt
in den 70er Jahren in Fluß gekommen Dieſelbe betrug 1870
noch 24,118 hl dagegen 1879 23 Mill hl Der Mais
kommt der Landwirthſchaft zugute die ihn zur Brennerei und
Viehfütterung verwendet Die Aufgabe England mit Getreide zu verſorgen welche ehedem vorzugsweiſe von Deutſch

land erfüllt wurde iſt im Laufe der letzten Zeit den Ver
Staaten nebſt Kanada zugefallen Von dort her bezieht jetzt
England mehr als ungefähr das Fünffache der deutſchen und
mehr als das Dreifache der ruſſiſchen Weizenzufuhr
Der Antheil der nordamerikaniſchen Farmer an der engliſchen
Weizenverſorgung belief ſich 1846/50 erſt auf 6,2 Proc da
egen 1878 auf 58,2 Proc beim Mais ſtellte ſich dies Verheleniß auf 84 Proc Die anderen europäiſchen Staaten

haben vorübergehende Fälle von Mißernten abgerechnet nur
unbedeutende Zufuhren amerikaniſchen Getreides zu verzeichnen
Was Deutſchland anbelangt ſo iſt es ja erſt in neuerer Zeit
aus einem getreideexportirenden Lande ein getreideimportirendes
geworden Die geringen Mengen amerikaniſchen Getreides
die über ſeine Grenzen hereinkommen können keinen Einfluß
auf die heimiſchen Preiſe haben wohl aber werden dieſe durch
die in England aufgeſpeicherten Maſſen ſowie durch die inden Ver Staaten ſelbſt vorhandenen Vorräthe und Ernten

bei dem ausgebildeten Verkehre in maßgebender Weiſe beein
flußt Die Folge davon iſt wie bereits angedeutet die daß
die Ergiebigkeit des weſteuropäiſchen Getreidebaues gegenwärtig
viel weniger von dem Ausfall der heimiſchen Ernten abhängt
als von den Ueberſchüſſen die Nordamerikas Farmer an
Europa abgeben können und von der Höhe der Verfrach
tungskoſten Das Zuſammentreffen reicher Ernten und
niedriger Frachtſätze im Jahre 1878 brachte ſo gewaltige
Getreidemaſſen nach Europa herüber daß die Preiſe
zum ſchweren Nachtheil der Landwirthſchaft wenigſtens auf ein
Jahr unter den Durchſchnitt der 50er und 69er Jahre zu
rückgingen Angeſichts der beſonderen Umſtände welche die
Weizenausfuhr der Ver Staaten über den europäiſchen Bedarf
hinaus förderten ſteht noch keineswegs feſt ob daraus eine
dauernde Ueberfüllung des europäiſchen Getreidemarktes ſich
entwickeln wird wie denn auch die Preiſe ſeitdem wieder er
heblich in die Höhe gegangen ſind Jm preußiſchen Staat be
trugen die Getreidepreiſe für 20 Ctr 1879 80 für Weizen
217 Roggen 174 Gerſte 165 Hafer 1483
denen wir zur Vergleichung die Durchſchnittspreiſe für
185 l 60 und 1861 70 gegenüber ſtellen 1851 60 W
211,5 R 165,2 G 150 2 H 144 1861 70 W 204,2
R 145 G 146 H 140,3 Jmmerhin iſt die Möglichkeit
nicht ausgeſchloſſen daß Jahre mit beſonders niedrigen Preiſen
in Folge der amerikaniſchen Concurrenz wiederkebren und es
iſt daher von ſachkundiger Seite mit Recht darauf hingewieſen
worden daß diejenigen Wirthſchaften die ihren Ertrag aus

gut
daran thun den anderen Zweigen der Landwirthſchaft eine
erhöhte Thätigkeit zuzuwenden

Halle den 2 April
Jn der letzten Sitzung der ſtädtiſchen Baukom miſ

ſion am Donnerstage gelangte u A dec geſtern von uns be
reits erwähnte Entſcheid des Provinzialraths bez Anlegung
einer Verbindungsſtraße zwiſchen Poſtſtraße und Schim
melgaſſe in Fortſetzung der Rathhausgaſſe zur Vorlage Wir
haben unſerer geſtrigen Notiz nur hinzuzufügen daß die oben
genannte Behörde für die als nothwendig von ihr anerkannte

Triebe
Ein lieberfüllter Freiersmann naht er nach Jünglingsweiſe
Der Erde der Geliebten erſt ganz ſchüchtern nur und leiſe
Noch macht der Auserkornen er nur ſeltene Viſiten
Doch ſchmachtenden Sinn s umſchleicht er oſt ihr Haus mit

ſcheuen Tritten
Und wenn ſie ſich noch ſpröde zeigt dann thürmt in wildem

Sehnen
Er Wolken auf und ſtürmt einher und weint die heißeſten

Thränen
Doch damit hat s nicht große Noth i wird ſich endlich

ügen
Zu einem echten Liebesroman ſie müſſen am Schluſſe ſich

kriegen

Durch ſeine Thränen wirkt der Lenz ſich der Geliebten
Glauben

Bald darf er öft re längere Beſuche ſich erlauben
Und hörſt Du ſcharf ſo ſei Dein Schrur hinaus zur Nacht

geleitet

Wenn über Wieſ und Wald der Mond iel Ren Dämmer
reitet

Du hörſt vielleicht im Buſch im Baum im leiſen Stromes
rauſchen

Den Frühling flüſternd mit der Braut dann Liebesworte
tauſchen

Dann höreſt Du mit Minnewort um ihre Hand ihn werben
Und wie die Worte all dahin im erſten Kuſſe ſterben
Und dann wird öffentlich bekannt das ſüß verſchwiegne

Begebniß
Die Oſterglocken läuten hinaus die Kunde vom Lenzes

verlöbniß
Am Pfingſten ſteht die holde Braut n weißen Hlüthen

eier
Und laut aufjauchzend küßt der Lenz Wei zur Vermählungs

eier

Drum unbeſorgt es naht der Lenz und wird nicht lange
ſäumen

Doch wo die andre Frühlingszeit darnach wir bangen
und träumen

Daran das Lenzen der Natur uns fort und fort wird
mahnen

Das vereinigte Königreich P

wurde durch die Herren Nagel Reedel und Khern der

Und lockt mit ſchmeichelnder Zephyrhand hervor die jungen

3 April 1881
anzulegende Straße die Wahl einer anderen Richtung vorſchlägt
Ferner fand das vorgelegte Projcct die Canaliſi ung der
Weſtſeite der Magdeburgerſtraße zwiſchen der Marien und
Anhalterſtraße die Billigung der Commiſſion ebenſo befürwor
tete dieſelbe die Pflaſterung eines Theils der Marienſtraße

dem erledigte die Commiſſion noch zahlreiche Baufluchts

T Der Kaufmänniſche Verein hält Donnerstag den 7
ſeinen nächſten Vortragsabend An demſelben wird Hr Land
richter Reinh Sydow über den Handelskauf und die

dängelrüge ſprechen Wegen dieſes für die kaufmänniſche
Welt höchſt intereſſanten Themas hat der Vorſtand die Mit
glieder des Börſen Vereins zu dem Vortrage eingeladen
bittet dagegen Damen diesmal auszuſchließen

Der Halleſche Zweig verein für Rübenzucker
Jnduſirie

hielt am Donnerstag eine Sitzung in Stadt Hamburg ab die
letzte in dieejähriger Campagne Herr Director Hahne machte
zunächſt Mittheilung aus der Sitzung des Ausſchuſſes vom
7 März in Berlin über das Arrangement der vom 23 bis 25 Mai
in Köln ſtattfindenden Generalverſammlung über die Wahl eines
Vertreters für Zuckerinduſtrie im Volkswirthſchaftsrathe woſür
der Centralvorſtand in Berlin einen Vorſchlag machen wird
über die abweichende Stellung die das Directorium in Berlin
im Jntereſſe der Rohzuckerfabrikanten gegenüber den von den
Aelteſten der Kaufmannſchaft in Magdeburg aufgeſtellten Uſancen
für den Zuckerverkauf einnimmt über Petitionen an die könig
liche Eiſenbahndirection bezüglich der Verladung von Rüben und
Schnitzeln und die Ernennung des Herrn Leopold Schöller in
Breslau zum Vertreter der Zuckerinduſtrie in den Eiſenbahn
conferenzen u ſ w

Die Verſammlung erhielt dann Kenntniß von der Einſetzung
eines vereidigten Probenehmers für die hieſige Gegend in der
Perſon des Herrn von Metſch der von Magdeburg nach Halle
übergeſiedelt iſt und bereits zahlreiche Verkäufe vermittelt hat
Dann wurde die in der Generalverſammlung in Köln vorzu
nehmende Wahl von Mitgliedern des Ausſchuſſes beſprochen und
allgemeine Wiederwahl der ausſcheidenden Mitglieder empfohlen
für den bereits ausgetretenen Director Schulz wurden verſchie
dene Vorſchläge gemacht und bei der durch Zettel vorgenommenen
Wahl entſchied man ſich für den Vorſchlag der Herren Crüger
in Stöbnitz mit 10 Oberamtmann Spielberg in Volkſtedt mit 7
und von Wedell in Piesdorf mit 7 Stimmen

Bei der hieran ſich ſchließenden Fehen ding rrhpiſher Pogen
handelte es ſich zunächſt um die von Herrn Director Hahne in
Artern erfundene patentirte Rübenkam merwäſche welche
als ſehr nützlich empfohlen wurde ferner um die Kies
filtration über welche dieſelbe empſehlend Herr Nagel aus
Trotha ein eingehendes Referat erſtattete dann um verſchiedene
Arten von Verdampfavpparaten die ſich in der letzten Campagne
bewährt haben was Herrn Rie del Veranlaſſung zu intereſſanten
Mittheilungen über belgiſche und franzöſiſche Verdampfapparate
gab Die Einrichtung der Fabrikbeleuchtung durch So
laröl mit den neuen Brennern iſt von Herrn Crahé in Stößen
der ſie auch der Gasbeleuchtung vorzieht mit beſtem Erfolge
eingeführt Derſelbe Herr berichtete dann über die ſehr gün
ſtigen Ergebniſſe der Anwendung ſeiner Schlammpreſſe und
Herr Kroog empfahl die von ihm conſtruirte und patentirte

reſſe Bei Beſprechung der Kalköfen mit e eergerer
utzen

dieſes Syſtems von Kalköfen hervorgehoben Den letzten Gegen
ſtand der Beſprechung bildete das alte Thema der Reinigung
von Fabrikabflußwaſſern bezüglich deren die Anordnungder Magdeburger Regierung auf Einführung des W Knauerſchen
Verfahrens viel Unzufriedenheit erregt hat da daſſelbe mit
ſeiner theuern Einrichtung nach dem Urtheile von Sach
verſtändigen ſeinen Zweck nicht hinreichend erfülle und
andere neuere Syſteme der Desinfection gleichen Werth bean
ſpruchen Die von dem Miniſterium angeordnete Prüfung der
verſchiedenen Syſteme iſt noch nicht zum Abſchluß gediehen
Der anweſende Herr Gewerberath Neubert gab den Stand
punkt der Merſeburger Regierung dahin an daß dieſelbe be
züglich der Einführung eines wirklich brauchbaren Reinigungs
Syſtems zunächſt die Entſcheidung der erwähnten ſtaatlichen
Commiſſion abwarten müſſe aber die dringende Nothwendigkeit
einer baldigen Regelung der Angelegenheit betonte Er be
zeichnet dann namentlich das Rieſelungsſyſtem als ein ſolches
welches wenn eine Fabrik in der Lage ſei durch Verwendung
eines hinreichend großen Terrains daſſelbe einzuführen die
Fabrik vorläufig jedenfalls vor Strafen ſichere

Nach Schluß der Sitzung fand ein gemeinſchaftliches Mahl ſtatt

Wo bleibt der ſelige Völkerlenz in aller Herzen Ahnen
Wo bleibt denn er den jedes Volk zum Freier ſich erſehen
Was läßt ſo lang er denn die Braut vergebens nach ihm

ſpähen
Was eilſt Du Völkerfrühling nicht die Liebſte zu gewinnen
Schaffſt jedem Reich nicht draußen Fried und holde Ein

tracht drinnen
Daß man dem gier gen Kriegsgott m c Wke Hekatomben

achte
Daß keines Mörders freche Hand nach Fürſtenleben trachte
Daß Staat und Kirche nicht ergrimmt mehr um das Scepter

ringen
Daß Falk und Windthorſt ein Duett im höh ren Chore ſingen
Daß in Berlin im Parlament die Schäflein und die Ziegen
Geruhig bei dem grimmen Leu mit den drei Haaren liegen
Daß ohne Schutzzollhemmniß man mit fremden Ländern handelt

Daß ſelbſt Herr Knauer Gröbers in Mancheſterhoſen
wandelt

Daß wann o wann kommt ſiegesſtark auch dieſer Lenz
gegangen

Wann wird er ſeine treue Braut das deutſche Volk um
fangen

Sieh wie ſie harrt wie ſie erſehnt an ſeine Bruſt zu
fliegen

O Weltgeiſt ende den Roman daß ſie ſich endlich kriegen
d

cent en

In der Strafſache gegen den Redacteur Hans Pfeilſchmidt
aus Halle a/S wegen öffentlicher Beleidigung hat die III Straf
kammer des Königl Landgerichts zu Halle o/S am 16 Febr
1881 für Recht erkannt

daß der Angeklagte Redacteur Hans Pfeilſchmidt aus Halle a/S
der Beleidigung ſchuldig und deshalb unter Auferlegung der
Koſten mit einer Geldſtrafe von 50 funfzig Mark welcherim Unvermögensfalle 1 eine Woche Haft zu ſubſtituiren
zu beſtrafen dem Beleidigten Miniſter der öffentlichen Arbeiten Maybach auch auf e des Angeklagten eine Erkennt

nißausfertigung mit der Be riß zu ertheilen die Beſtrafung
des Angeklagten durch einmalige Jnſertion der Urtelformel im

en der Saalezeitung innerhalb 4 Wochen von der
ung des Urtheils ab gerechnet auf Koſten des Angeklag

ten öffen ch bekannt zu machen
Von Rechts Wegen

h



Provinzial Nachrichten
Geſchichtskalender 3 April

1530 Luther predigt in Torgau über Matthäi 10,32
1552 Pauli Benedict Prof der i r an der ehe

maligen Univerſität Wittenberg daſelbſt geſtorben
1650 Gneinz Chriſtian Rector des Gymnaſiums zu Halle

daſelbſt geſtorben
1756 Buſſe Friedrich Gottlieb von Lehrer und Phyſiker zu

Deſſau in Gardelegen geboren
1776 Gerſtenberg Jacob Heinrich von Theologe und Schriſt

ſteller in Erfurt geſtorben
1784 Förſter Carl Auguſt Prof am Cadettenhauſe zu

Dresden in Naumburg geboren
1840 Greiling Johann Chriſtoph Oberhofprediger zu

Aſchersleben geſtorben
878 50jähriges Amtsjubiläum des Conſiſtorialraths Olearius

oſeph zu Heringen

Elſterwerda 31 März Geſtern und heute wurden in
den einzelnen Klaſſen der hieſigen Stadtſchule die üblichen
Examina abgehalten Nach Schluß derſelben wurde mehreren
armen Confirmanden von Seiten des hieſigen Frauen und
Jungfrauen Vereins noch eine Freude bereitet Jn feierlicher

erſammlung im Hotel zum Rautenkranz beſchenkte der Verein
der ſchon zu Weihnachten eine größere Beſcheerung veranſtaltet
hatte 2 Knaben und 5 Mädchen mit den zu ihrer Confirmation
nöthigen Kleidungsſtücken Möchte doch der Verein immer all
gemeinere Theilnahme finden

D Langenſalza 31 März Unſere Baugewerk Maſchinen und Mühlen bau Schule deren Winter Semeſter
am 18 März mit den Abgangsprüfungen geſchloſſen wurde ver
anſtaltete am 19 und 20 März in 5 W Sälen eine Aus
ſtellung ihrer im letzten Semeſter angefertigten Schülerarbeiten
Die große Zahl der ausgeſtellten Zeichnungen welche alle durch
weg correkt und ſtreng ſachlich angefertigt waren zeigte daßauch im verfloſſenen Winter Semeſter mit regem Eifer und
großem Fleiße gearbeitet wurde Herr RegierungsPräſident
b Kamptz aus Erfurt beehrte die Ausſtellung mehrere Stunden
mit ſeinem Beſuche nahm eingehend Kenntniß von der Leiſtungs
fähigkeit derſelben und ſprach darauf dem Director ſeine volle
Zufriedenheit aus Ein Theil der ausgeſtellten Arbeiten wird
auf der Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung in Halle ausge
ſtellt werden Jm Schuljahre 187980 betheiligten ſich 16
Schüler an der Abgangsprüfung Meiſterprüfungen werden
überhaupt nicht abgehalten von denen 13 Schüler beſtanden
während 3 Schüler obgleich ſie während der Schulzeit einen
anerkennenswerthen Fleiß und Eifer an den Tag legten doch
das Ziel der Anſtalt nicht erreichten

Jn dem uns vorliegenden fünften Verzeichniß der bei
dem Reichstage eingegangenen Petitionen finden wir u A
folgende aus unſerer Provinz 2c ſtammende Deppe Schloſſer

meiſter u Gen in Magdeburg bitten um Abänderung der
Gewerbeordnung bezügl des Jnnungsweſens Karl Seidel
Porzellandreher u Gen zu Buckau A Lüttich Meſſer
ſchmied u Gen zu Halberſtadt Karl Schumann Arbeiter
u Gen zu Holzweißig Auguſt Blankmeiſter Handſchuh
macher u Gen zu Kahla Max Nathan Fabrikbeſitzer
n Gen zu Neuſtadt Magdeburg Ferdinand Günther
Tiſchler u Gen zu Magdeburg Karl Brehme Schneider
u Gen zu Naumburg a u Winter Handſchuh
macher u Gen zu Neuhaldensleben Friedrich Wehner
Keſſelſchmied u Gen zu Thale a Harz G Steinmark Aufſeher u Gen zu Weißenfels Herrmann Mittwoch Schuh
macher u Gen zu Zeitz überreicht durch den Abg Wöllmer
bitten nebſt zahlreichen anderen Petenten unter Ablehnung des
Unfallverſicherungsgeſetzes für Arbeiter das Haftpflichtgeſetz auf
alle dem Kleingewerbe nicht angehörigen Unternehmungen aus
zudehnen Georg Scholze Steingutdreher u Gen zu Neu
ſtadt Magdeburg bitten unter Ablehnung des Geſetzent
wurfs betr die Unfallverſicherung der Arbeiter das Haftvpflicht
geſetz auf alle nicht dem Kleingewerbe angehörenden Betriebe
auszudehnen Eine große Anzahl von Petitionen mit 71,115
Unterſchriften richtet ſich gegen jede Erhöhung der vorgeſchlagenen
Bierſteuer Es ſind darunter vertreten die Städte Apolda
Bitterfeld Burg Kaſſel Delitzſch Eilenburg
Eiſenach Erfurt Fulda Gotha Halle a Jenag
Kahla Langenſalza Magdeburg Oſterode Poesneck
Remda Roda Rudolſtadt Ruhla Saalſeld Salzun
gen Sangerhaſluſen Strauß furt Weimar 116 Petitionen
mit 7155 Unterſchriften überreicht durch den Abg von Kleiſt
Retzow betreffen die Einführung der facultativen Civilehe Es
befinden ſich darunter a A aus der Provinz Bretſch Kreis
Oſterburg Kirchheilingen Kreis Langenſalza Weimar
E Roggemann Schmied u Gen zu Buckau Reg Bez
Magdeburg bitten um Ablehnung des Geſetzentwurfes die Unf Ilverſicherung der Arbeiter betr Der Magdeburger Braunkohlen
Bergbauverein zu Halberſtadt bittet um Einführung eines
Eingangszolls auf Böhmiſche Braunkohlen Die Verſicherungs
geſellſchaften Thuxingia zu Erfurt Jduna zu Halle a S
u a bitten um Ablehnung des Geſetzentwurfs betreffend die
Unfallverſicherung der Arbeiter Eduard Hanſen Schneider
u Gen zu Magdeburg den Geſetzentwurf die Unfallverſiche
rung der Arbeiter betreffend Unter 41 Petitionen mit 6211
Unterſchriften überreicht durch den Abg Wöllmer iſt auch
Halle a S vertreten Ernſt Graupner Lithograph u Gen
zu Altenburg in Sachſen Altenburg E Kaulfers Secretär
des Gewerkvereins u Gen zu Magdeburg Wedau
Maſchinenbauer u Gen zu Sudenburg Magdeburg bitten
unter Ablehnung des Geſetzentwurfs betr die Unfallverſicherung
der Arbeiter das Haftpflichtgeſetz auf alle dem Kleingewerbe nicht
angehörenden Betriebe auszudehnen

Aus dem Provinzial Ausſchuſſe
Original Bericht über die Sitzungen vom 9 u 10 März

Schluß aus dem Hauptblatt
Zu dem bereits von der Königlichen Staatsregierung in Aus

ſicht genommenen Bau einer Chauſſee von Schwarza nach
Rohr auf Koſten der ChauſſeeVerwaltung ſoll gegebenenfalls
die Genehmigung des Provinzial Landtages erbeten zunächſt
aber über die demnächſtige Unterhaltung mit dem Kreiſe ver

e cuch iging der zur Liquidgtion gel
Bei Erledigung der zur Liquidation gelangten Viehſeuchen

Futſchädignnag Agſprüche ſind bei der Landes Direction
Bedenken über die Anwendung einzelner Beſtimmungen des
Geſetzes vom 25 Juni 1875 und der Jnſtruction dazu vom p
19 Mai 1876 hervorgetreten insbeſondere war in Frage ge
kommen ob die Landes Direction in eine materielle Prüfung
der Entſchädigungsverhandlungen auch dann einzutreten berechtigt
ſei wenn die vorgeſchriebene Beſcheinigung des Amtsvorſtehers
vorliegt und die Prüfung der Verhandlungen durch den Kreis
Ausſchuß ſtattgefunden hat ferner welches Gebiet die Sperre
eines Ortes umfaßt und ob bei einem Bruch der SperrMaß
regeln die Entſchädigung nur für die nach derſelben oder auch
für die vorher Viehſtücken i verſagen iſt Jn erſterer
Beziehung erachtete der Provinzial Ausſchuß die Landesdirection
nicht nur berechtigt ſondern verpflichtet in eine malerielle Prü
fung der Entſchädigungsverhandlungen einzutreten weil dies als
eine nothwendige Folge der Hahlungsverpflichteten erſcheine
Bezüglich der übrigen Punkte glaubte der Provinzialaus
ſchuß in Rückſicht auf die Verſchiedenheit der einzelnen Seuchen
fälle eine ein für alle Mal maßgebende Entſcheidung nicht treffen

richtiger daß über jeden ein
t n ſelbſt oder durch den Richter

Bei der Wichtigkeit der Entſcheidung über

zu ſollen er hielt es vielmehr
zelnen Zweifelfall entweder dur
entſchieden werde

dieſe Fragen ſowohl für den Entſchädigungsverband als für dien glaubte der Provinzialausſchuß die
gerichtliche Entſcheidung mehr ſuchen als principiell vermeiden
u müſſen weil erſt durch die Rechtſprechung ein ſicherer Anhaltfür die Praxis werde gewonnen werden können

Bezüglich eines vorliegenden Sprc alfalles ſprach ſich der Pro
vinzialausſchuß dahin aus daß das Gebiet der Sperre nicht
communal ſondern territorial begrenzt ſei unter demſelben
alſo nicht nur das einzelne Dorf oder Gut mit der zu
gehörigen Flur ſondern die räumlich Iuſgmmengetürine Feld
mark bei Gemeinde und Gutsbezirken beide Bezirke als ein
Ganzes zu betrachten ſeien

Dieſem Votum entſprechend wurde die Gewährung der Ent
ſchädigung in dem Specialfalle beſchloſſen

Vermiſchtes
Ein Brief der Frau Aja an Goethe s Diener Seidel

Unter den 43 Briefen von Goethe und anderen über ihn welche
der 2 Band des GoetheJahrbuchs als bisher unbekannt zur
Veröffentlichung bringt befinden ſich auch zwei von Goethe sMutter der Ferrlichen Frau Rath von welcher der große
Dichter ſeine Frohnatur und die Luſt zu fabuliren geerbt
hatte Die Veröffentlichung des einen kann kaum noch als Ori
ginalpublication gelten denn den einzigen vom Zauber innigſter
Herzensfreude durchgeführten Brief der Frau Rath an Anna
Amalia datirt Frankfurt 24 September 1779 in dem dieſe
den Beſuch Karl Auguſts und ihres Sohnes in ihrem Hauſe
ſchildert iſt bereits in den Berichten des Freien deutſchen Hoch
ſtifts veröffentlicht worden und dieſe ſind Jedermann zugänglich

Nun ſtellen ſich Jhro Durchlaucht vor, heißt es darin wie
Frau Aja am runden Tiſch ſitzt wie die Stubenthür aufgeht
wie in dem Augenblick der Hätſchelhanß ihr um den Hals fällt
wie der Herzog in einiger Entfernung der Mütterlichen Freude
eine weile zuſieht wie Frau Aja endlich wie betrunken auf den
beſten Fürſten pint halb greint halb lacht gar nicht weiß
was ſie thun ſoll wie der ſchöne Kammerherr von Wedel auch
allen Antheil an der erſtaunlichen Freude nimbt Dieſelbe
Mutterliebe welche dieſem Briefe ſein eigenthümliches Fluidum
giebt leuchtet aber aus dem anſpruchsloſeren zweiten Brief her
vor der für jeden Leſer wirklich neu iſt ein Brief der Frau
Rath an den treuen Diener Goethe s Ph Seidel datirt Frank
furt den 10 Oct 1777 Er lautet Euer Brief vom 5 Oct
hat uns ſehr gefreut insbeſondere daß der Doctor geſund und
guten Humors iſt Wann Jhr ſo was ſchreibt ſollen auch für
jetzt und künftig alle Vagabundereyen verziehen ſeyn zumahl der
Herr Merck viel Gates von Euch erzählt hat und wie hübſch Jhr
alle Sachen von Eurem Herrn beſorgt und in obacht nehmetet
als ein braver Purſch dürſt Jhr auch Freude haben und ich
wünſche Euch recht viele Die Reiſſe von Eurem Herrn mag
gehen wohin ſie will ſo werdet Jhr uns doch als im Vertrauen
ſagen wo Er iſt denn man kann nicht wiſſen was als vorfällt
daß doch ein Brief zu Euch gelangen kann Von Herrn Wie
landt habe gar ein liebes Briefgen erhalten wo Er mir ſagt
daß er das Chriſtkindgen bei uns haben will wir freuen uns
ſehr auf ſeine Ankunft Sagt dem Doctor daß Herr Merck
eheſtens wegen der bewuſten Angelegenheit ſchreiben würde und
wie Alles gemacht und gehalten werden ſolle Der Herr Rath
iſt immer noch nicht recht wohl wir brauchen Medicin laufen
ſpaziren u ſ w Die Jahre kommen freylich heran von denen
es beißt ſie gefallen mir nicht Was aber mich anbelangt fo
bin ich Gott ſey Dank friſch und geſundt auch gutes Humors
zumal wenn ich als gute neue Mähr von Euch geſchrieben be
komme macht mir als öffters ſo einen ſpaß davor ſolt Jhr auch
gelobt und geprieſen werden von Allen beſonders aber von
Eurer Euch ſtets gewogenen C E Goethe Das Original
dieſes liebenswürdigen Briefes befindet ſich im Froriep ſchen
Archiv in Weimar

Das Verkehrsweſen Berlins Während von 1870 bis 1880
die Bevölkerung der Reichshauptſtadt ſich von 702,437 auf
1,122 385 Seelen alſo um 59 Proc vergrößert hat weiſt die
Geſammtziffer des berliner Poſt und Telegraphenverkehrs eine
Steigerung der Sendungen von 115 Millionen auf 25812
Millionen oder von 123 Proc auf und die Einnahmen aus
dieſem Verkehr erhöhten ſich von 6,624 166 M auf 14 487,613
oder um 118 Proc An dem auf 1366 Millionen rn zubeziffernden Geſammt Poſt und Telegraphenverkehr des Reichs
Poſtgebietes im Jahre 1880 z Berlin ſich mit 19 Proc bethei
ligt ſein Antheil an den Geſammteinnahmen der ReichsPoſt
und Telegraphenverwaltung beträgt 10 Proc Unter den 258
Millionen Sendungen des Jahres 1880 befanden ſich nach Gat
tungen getrennt 160 Millionen Briefe und Poſtkarten 38
Millionen Zeitungen 11 Millionen Packet Geld und Werth
ſendungen und 3 Millionen Telegramme Die Summen des
durch die berliner Poſtanſtalten vermittelten Geldverkehrs haben
ſich von 1638 Millionen Mark im Jahre 1870 auf 2814 Mil
lionen alſo nahezu 3 Milliarden Mark im Jahre 1880 erhöht
Die Zunahme betrug 71 Proc Wahrhaft überraſchend iſt die
Steigerung der im Stadtverkehr vermittelten Werthſummen
welche von 4 Millionen Mark auf 114 Millionen Mark geſtiegen
ſind ſo daß eine Zunahme von 2768 Proc vorliegt Die Zahl
der Verkehrsanſtalten bezifferte ſich 1870 auf 39 Poſt und
18 Telegraphenanſtalten im Ganzen auf 57 Betriebsſtellen
1880 beſtanden dagegen 170 Betriebsſtellen nämlich 97 Poſt
ämter 50 Telegraphenämter und 23 Rohxrpoſtämter Zur Er
gänzung der Verkehrsanſtalten ſind im Jahre 1872 amtliche Ver
kaufsſtellen ins Leben gerufen deren es 1880 eine Anzahl von
112 gab Zur Einſammlung der Briefe waren 1870 im Weich
bilde von Berlin 281 Brie kaſten vorhanden 1880 477 Stück
Das Perſonal der berliner Verkehrsanſtalten ſetzte ſich 1870 aus
2664 Beamten Unterbeamten und Poſtillonen zuſammen 1880
dagegen aus 5215 Perſonen Die Poſtfuhrleiſtungen in Berlin
bedingen die Unterhaltung von 503 Pferden mit 370 Poſtillonen
und 791 Wagen Weſentliche Fortſchritte ſind hinſichtlich der
Telegraphenanlagen gemacht worden Während 1870 ſich in
Berlin 72 Leitungen und 120 Apparate im Betriebe befanden
hat bis zum Schluſſe des Jahres 1880 eine Vermehrung der
Leitungen auf 164 und der Apparate auf 366 ſtattgefunden
Durch unterirdiſche Telegraphenlinien iſt Berlin gegenwärtig mit
80 Städten darunter alle großen Handels und Jnduſtrieplätze
ſowie alle Kriegshäfen wichtige Feſtungen in unmittelbare ge
ſicherte Verbindung geſetzt Für den Verkehr der Telegramme
und ſchleunigen Sendungen innerhalb der Stadt iſt Berlin ſeit
1876 mit einer verzweigten Rohrpoſtanlage verſehen worden Die
Ausdehnung derſelben beträgt 38 Km Zur Bedienung ſind
ſechs Maſchinenſtationen mit je 2 Dampfmotoren nebſt Luft

umpen angelegt worden Jm Ganzen ſind 30 Rohrvpoſtapparate
in Betrieb Mit 14 ſeiner Vororte ſteht jetzt ferner Berlin durch
Fernſprechleitungen in Verbindung Die Errichtung des Fern
ſprechbetriebes innerhalb der Stadt wird am 1 April d J
vollendet ſein

Vereine und Verſammlungen
Die X Verſammlung w Forſtmännerfindet in den Tagen vom 16 bis 20 Auguſt d J zu Han

nover ſtatt Alle Forſtmänner und Freunde des Forſtweſens
ſind dazu eingeladen und werden gebeten bis ſpäteſtens 15 Juli
die Anmeldungen zur Theilnahme an einen der Geſchäftsführer
OberForſtmeiſter v d Borne und Forſtmeiſter in Hannover zu
richten Neben den re werden gemeinſame Excurſionen
nach Eilenriede Herrenhauſen nach dem Deiſter zur Ober
förſterei Kuhſtedt in den Solling und in den Harz unter
nommen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Stetttn 1 April Weizen pr Hriwapr 211,00 per Mai

Juni 211,50 Roggen pr Frühjahr 200,02 vr MaiJuni
193,00 Rüböl 100 Kilogr pr Frühjahr 51,20 pr Herbſt
54 70 Spiritus loco 52,00 vr Frühjahr 53,30 pr MaiJuni
53,80 Petroleum vr März 8,80

2 S J
Abfahrt der Eisenbahnzüge von Halle

nach Vm Vm Vm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Nehtse
Leipzig 549 7saf 10g 1g5 5g 6 715 856 108
Magdeburg 5 74 1131f Ia 549 920f 10x8
Nordh Kassel 52 9 1136 2 wülkee 720 9
Cottbus Guben

Posen Soran 8 lgg TBreslau viaSorau

Sagan lIzsThüringen 545 753 1016 II I 65 a 9 lBitterfeld Berlin 4g5f 8 2 S5g7f6 9 2Aschersleben 810 1135 65
Fahrt nur bis Nordbausen Fahrt nur bis Leinefelde
Fahrt nur bis Finsterwalde

Ankunft der Fisenbahnzuüge in Halle

von Vm Vm Vm Vm Nm Nm Nw Abd Abd Noehte
Leipzig 450 739 IIeg f I17 358 534 657 916f I10
Magdeburg 77 9z5 126 5 g 6z6 850 1 054
Nordh Kassel 7830 935 I 580 8S80 10ggCottbus Guben

Posen Soran 730 I rBreslau viaSorau
Sagan

Thüringen 4agf 731 1 0g7 117 519 531 u 8x 1 x
Bitterfeld Berlin 4 724 106 I11g9f I
Aschersleben T725 9558 lIis 530 858

Kommt von Nordhausen Kommt von Leinseſelde
Kommt von Falkenberg

Soehnelleug I III Klasse Courierzug I u II Rlasse

Omnibus Fahrten
Nach Dölan und Salzmünde Poſtomnibus zwei

mal 1 t aerrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde
75 Uhr b Rückfahrt von n 8 Uhr früh Ankun
ier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankun
n Salzmünde 48 Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 58hUhr Abends Ankunft hier 7 ühr bends
Nach Lauchſtädt und Schafftädt Poſtomnibus tägi ein

mal Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft in Schafſtädt 550 Abends
Rückfahrt von Schafſtädt 430 früh Ankunft hier 720 früh

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt
De d iebichenſtein Vorm 10 Uhr Nachm
7 u rVon Giebichenſtein ma Halle Vorm 7 Uhr Nachm

1, 3 6 Uhr Abends 9 UhrVon Trotha nach Giebichenſtein und Halle
7 Uhr Nachm 1 und Abends 6 Uhr
e v

Nachrichten des Standesamts Halle vom 1 April
Aufgeboten Der Steindrucker L Krüger und E Muder gr

Wallſtr 32/33 Der Handarb Ch Walther und Ch König
Breitungen und Halle Der Schuhmachermſtr F W Schröder

und P M Schäfer Bitterfeld und Halle
Geboren Dem Handſchuhmacher W Schoß eine T Rath

hausgaſſe 10 Ein unehel S Entb Jnſtitut Dem Maurer
C r eine T Bernburgerſtr em Fiſcher WKnöchel ein S Weingärten 11 Ein unehel S Entb Jnſt
Dem Handarb A Banſe ein S Unterplan Dem Maurer
C Teller ein S Kuttelhof 1 Dem Steinhauer F Löſchke ein

men 38 Dem Schneidermſtr F Denzau eine T
röde
Geſtorben Des Handelsmann R Franke T 3 Schwäche

Leipzigerſtr 19 Der Fabrikarb Leberecht Fiedler 54 J 4 M4 T Dangentuvertulofe Wörmlitzerſtr 37 Die Wittwe Marie
Roſine Bandermann geb Schanze 74 J 11 M 11 Nephritis
Luckengaſſe 3a2 Der Zimmermann A Hülfer 44 J 5 M 29

Ohrenvereiterung Stadtkrankenhaus Der Schloſſermſtr Robert
Vogel 56 J 2 M 15 Aorten Aneuryswa Moritzkirchhof

Vorm

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
30 März Geſtorben Des Conditors C C L Lehmann S

5 M 28 Krämpfe Uferſtr
31 März Geboren Dem Handarb J W K Köppe eine T

Reilsſtr 27 Dem Barbierherrn F H Hafermalz ein S
Burgſtr 47
1 April Geboren Dem Handarb A C C Sperling eine

T Goſenſtr

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 1 bis 2 April

Stadt Hamburg Geh CommerzienRath Delbrück m Gem
a Berlin Reſ Lieut Toebelmann a Erfurt Fabr Direct Bergmann a Dahmen i Mecklenb Bürgermeiſter Staude m Fam u

Bed a Halle a/S Rentier Staude m Frau a Hamm Kauf
leute Bab Bähr Kehl Zinckler Kurtz a Berlin Hodderhof a
Elberfeld Rabenau a Hanau Bertelsmann a Bielefeld Heil a
Mainz May a Paris Uhlig a Chemnitz Horwitz a Hamburg

Kronprinz Rittergutsbeſ v Benoit m Fam a Aurich
Kadett v Storch a Lichterfelde Direct Graßhoff m Sohn a
Hildesheim GarniſonVerw Jnſp Winter m Fam a Saar
gemünd i/Lothr Kaufleute Krohme Richter a Berlin Uhlhorn
a Bremen Jodt a Worburg Buhle a Emden Heineke a
Lingen Schiele a Eberswalde Ebel a Magdeburg Hoppe a
LeipzigStabt Zürich Bau Jnſp Lignitz Herold a München
Jng Stieme a Kaſſel Pferdehdlr Heier a Guben Factor Süßea Songerbauſen Direct Krüger a Nordhauſen Doctor Berndt
gabe Mückenberg Diätar Brandt a Berlin Reſtaurateur

ädicke a Eisleben Kaufleute Schmidt a Braunſchweig Roſener
Falch a Berlin Vier a Dresden

Goldener Ring Juſtizr Reinhold a Magdeburg Dr med
Petzold Frau Rentiere Rüffert a Dresden eand Stock a
Sauborn Kaufleute Joskü Debling a Berlin Lichtenberg a
Roewnold Schulte Fell a Aachen Rommow a Hannover
Krebs a Pforzheim Dillins Böttger a Leipzig Becker a
Magdeburg Richter a Kaſſel

Goldene Kugel Rittergutsbeſ Kennemann a Poſen Ober
bürgermeiſter Jannaſch a Koburg Gutsbeſ rer a Albers
rode bei Querſurt Lieut Hermes a Ballenſtedt Jngen Fiſcher
a Gera Frl Krauſe a Poſen Kaufleute Holl a Frankfurt a M
Kiewitz a Nordhauſen hen a Sagan Haaß a Breslau
Bernhardt a Berlin Nußbaum a Gotha

Ruſſiſcher Hof Rittergutsbeſ v Holthoff a Stargard
abrikbeſ Spieß a Stettin Chemiker Dr Kohles a Bromberg
irect Stüber a Würzburg Landw Heiſinger a MeiningenKaufleute Kahle a Dresden Ahlfeld a Bernburg Reichenbach

a Plauen Schneider a Deſſau Ehrmann a Frankfurt Deebandt
S Wein Rentier Prorbenborſt a Gutenberg Chemi

a erlin Rentier Prorbenborſt a Gutenberg Chemiker
Kaufleute Mieth m Frau a Breslauerbet a Stettin

ubel a Berlin Ganze a Goluſee Baumann a Dresden
Lehmann a Wurzen Albiſch a Harzgerode
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Mein aſſortirtes Lager von goldenen und ſilbernen Cylinder
und Damen Uhren mit und ohne Schlüſſelaufzug Regula
Rahmen und Schwarzwälder Wanduhren empfehle bei

billigſten Preiſen und o jähriger Garantie W Repara
ſchnell und pünktlichſt unter Garantie angefertigt

RNXN Kirchthurm Uhren jeder Art verkauft und reparirt
Friedrich Reichel Uhrmacher
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Geschützt in allen Staaten
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Apparat zur raschen
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Erzeugung von Schwitz

v bäcdern geeignet
Wasserverbrauch

nur sehr gering

Mesterm s
Techniſches Inſtitut

für Ventilationn n

Leipzigerstr 133
3 BERLIN W
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Der Aeolas erſfrischt und reinigt die Luft in den Räumen worin
er aufgestellt er Kühlt die Luft nöthbigenfalls s auf ein Minimwum von 4
Grad über Null er erhöht endlich die
Schwitzbades

Temperatur zu den Hitzegraden eines

Es giebt Keine Geschäftsbranche Kein Privathaus wo derselbe nicht mit
ausserordentlichem Nutzen zu verwerthen ist

Theater Concertsäle Gasthöfe Restaurants Kasernen Lazarethe Kran
kenhäuser Fabrikräume Bureau s Wohn und Schlafzimmer bedürfen des
Wasserstrahl Ventilators

Er ist unentbehrlich für Pferdeställe wo durch die reine Luft die vor
kommenden epidemischen Krankheiten der darin befindlichen Th ere inhibirt
und verhütet werden für Schlächtereien und alle Räume in denen verderb
liche Waaren lagern ist der Aeolus von unendlichem Nutzen
freit er von Hitze und Speisegerüchen

Der Aeolus ist bei mir im Betrieb zu sehen und bin ich zu jeder
Auskunft darüber gern bereit

Halle a/S den 1 April 1881

Otto Gr o0s Iugenieur
Kleine Ulrichsstrasse 35 I

Alleiniger Vertreter für die Provinz Sachsen und Thüringev

De Küche be

3407

Nach

Für Damen

gehäkelter und gewebter

Geiſtſtraße 7

Hierdurch erlaube i idaß ich mich hierſelbſt i mir Jouen

Jnventur bringen zum Ausverkauf
Er unter Selbstkostenpreis

eine große Parthie Stoſff Steinuss Horn Metall und
Perlmutterknöpfe sechwarzer Besätze und Frangen

W Ferner um gänzlich zu räumen De
J unſer großes Lager wollener und baumwollener geſtrickter

Damen und Kinder Röche und Kleidchen

Geschwister Storch
und Obere

T Geſchäfts Eröffnung

Schneiderei

Leipziger

D

ſtraße 70

m

die ergebene Mittheilung zu machen

DE Schützengaſſe Nr 1
früher Mende ſche Glaſerwerkſtatt als

geg Glaſermeiſterals gemacht habe und halte ich mich zur Anfertigung aller in dies Fach
chlagenden Arbeiten beſtens empfohlen

S wire mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch ſolide gute Arbeit ſowie
billige Preiſe Jhr Vertrauen zu rechtfertigen und bitte ich Sie höflichſt bei
vorkommenden

Hochachtungsvoll ergebenſt

Neue u gebr Möbel
aller Art verkauft Brunoswarte 1

n mich mit Jhren geſchätzten Aufträgen beehren zu wollen

Cark Wolf
Kauf Pacht u Kapitalgeſchäfte

vermittelt prompt und zuverläſſig
C Kysow Marienſtraße 1

Nlempfiehlt einen kräftigen Mittagst ſch im Abonnement 60 Pfg

I 0 BRallinm Leipzigerstr 95 O Nie

Chemmitz

Saalschlosshrauerei in Giebichenstein
Sonntag den 3 d Mts von 4 Uhr an

Grosses ExXtra Concert
MilitairmustkK

ausgeführt von der geſammten Capelle des Muſikdirector Herrn Sehmeisser
Entree für Herren 20 für Damen 15

F Welz

Neues Thenter
Sonntag den 3 April

Gr volksthümliches Concert
von der Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle

Anfang 8 Uhr Entree 30 Pfg
i Nach dem Concert Ball

S Rabeninsel
Von Sonntag den 3 April ſind meine

Localitäten wieder geöffnet

Bockbier u Speckkuchen
C CUF T IS

Wölhelmshöhe in Giebichenstein

e ThenterGeſammt Gaſtſpiel der Friedrich ſchen Schauſpiel Geſellſchaft
Sonntag den 3 April 1881

Zur Eröffnung der Bühne
Candidat und Opernsängerin

Preisluſtſpiel in 5 Acten von Rudolph Kneiſel

OoOnCe P as
Sonntag den 3 April von 4 Uhr an

BalImursülc er Grandl bal
O Wassmuth

Berliner Weissbier Salon
Empfehle dem geehrten Publikum für die Saiſon meine comfortablen

Localitäten zur gefälligen Benutzung für vorzügliche Biere und Speisen
iſt beſtens Sorge getragen Otto Werner

NB Gleichzeitig empfehle für Vereine meine großen Geſellſchafts
Räumlichkeiten bis zu 100 Perſonen

Diners und Soupers zu kleinem Preiſe

Restauration zum Markgrafen

n HeuteStamm Ungar Goullaſch jeden Sonntag früh Speckkuchen Biere hochfein
zahle ich Dem der500 Mark beim Gebrauch von Fürstenthal

Kothe s ZahnwWassor Heute Sonntag Speckkuchen
à Fl 60 Pfg jemals wieder Zahn Fischmanm
schmerzen bekommt oder aus dem Munde Gasthof 7 dentsehen Kaiser
riecht

Joh Georg Kothe s Nachhf in Giebichenſtein
e Montag großesHI Gritters Berlin Prinzenstr 99

SchlachtefeſtIn Halle aS Löwenapotheke bei

Früh 9 Uhr Well
fleiſch Hierzu ladet freundlichſt ein

J Herrmann
Deutscher Hokf

Passendorf
Sonntag Unterhaltungsmuſik im

Saale und friſche Pfaunkuchen

Pressler s Berg
Sonntag Tanzfkränzchen

Anfang 4 Uhr Entree frei Em
pfehle Matz u Kaffeekuchen Er
gebenſt Ferdinand Schade
Zum letzten Freier

Heute Sonntag von Nachmittag 4Uhr ab
Tanzmuſik

II Gäver s BRestaurant
Töpferplan 1

Heute Sonntag Speckkuchen

Salon zum Roſenthal

dermannmn Posistr 3 G Kreide
Scharrngasse 1 und A O Werner
Bernburgerstrasse 31

Wieſenſtraße Mitte der Stadt
Hotel Rüttner
Beſitzer R Leukroth

hält ſeine beſt eingerichteten Zimmer
den geehrten Geſchäftsreiſenden an
gelegentlichſt empfohlen Licht und
Servis wird nicht berechnet Gro
ßes Reſt ray mit Leſezimmer

ca 25 Zeitungen

Neue Möbel
Sekretair Tiſche Stühle Sopha

Bettſtellen u Matratzen Kommoden
Küchen und Kleiderſchränke Spiegel
ſehr billig verk kleines Klausſtr 5

30 Pfd Gurkenkerne
einjähriger Ernte verkauft

Keck Caneng
Mit dem heutigen Tage verlegte

mein Vietnaliengeſchäft d
Fleiſchergaſſe

und empfehle ff Frühſtück guten
alten Käſe in Schocken und einzeln
feine Tiſchbutter Pflaumenmus
ute Speiſekartoffeln rc zu billigen
reiſen W BRliumktritt

tags Tanzſtunde Gefl Anmeld erbitt
Ad Fröbe Honorar billig
Restauration z neuen Sonne

Harzgaſſe 12
Sonntag Bockbier
Früh Speckkuchen

Regelmäßig Sonntags u Donners W

renommirt durch ſeine ſolide Arbeit und billigen Preiſe hält ſich zum Quartalwechſel dem geehrten Publikum beſtens empfohlen

StadtTheater
Sonntag den 3 April 1881

Mit aufgehobenem Abonnement
Letzte Vorſtellung in der Saiſon
De Rennenfür den Ober Jnſpector und Kaſſirer
Herrn Cuno von Lühmann
Anna von Oeſterreich

Jntriguenſtück in 5 Acten und einem
Nachſpiel von Charlotte Birch Pfeiffer

Ensemble Gastspiel
der Rheiniſchen Opern Geſehlſchaſt

Eröffnungs Vorſtellung
Dienstag den 5 April 1881
Der Troubadour
Mittwoch Die weiße Dame

n

e e Das
Mechaniſche Panoptikum

S auf dem großen Berliniſt täglich von 3 Uhr Nachmittags bis
10 Uhr Abends geöffnet

Bayreuther
Bier Ausschank

5 Rathhausgaſſe 5
Heute erſter Anſtich von

Pater Bräu
unübertretffl Qu lität nach dem Recepte

e alten Klosterbruders gebraut
a Pocal 20 Pſ

ff hell Exportbier
a Glas 15 Pfg

Abgabe in Flaſchen u Gebinden
zu Brauereipreiſen 3392
Mahler s Restauration

11 gr Ulrichsſtr 11
früher Sechmidt s Garten

Heute Sonntag von 4 Uhr an
Tanzkränzchen

Früh von 9 Uhr an Speckkuchen
Echt Berliner Weißbier
Lagerbier vom Faß

Reudpitzer Bierhalle
Graſeweg 19

Bockbier und
Speckkuchen

Ernst s Restauration
Berlinerſtraße 6

ladetDe vockbier u Speck uchen
am Sonntag freundlichſt ein

Wilhelmshöhe
zu Giebichenſtein

Sonntag den 3 April
n bW

fſchDampfſchifffahrt
nach der Rabeninſel

Sonntag Nachmittag von
A 2 Uhr eröffne meine dies

S iährigen hſtündlichen Fahr
ten nach der Rabeninſel

A Schräpler
itzung derHalleschen Maler

und Lackirer Innung
am 4 d Mts Abds 7 Uhr im Hötel
z Preuß Hof Der Vorſtand

V Hall Turn Verein
I V Montag und Donners
I S tag von Abends 8 Uhr

W an Turnübung in der
Turnhalle

Sonne Mond u Sterne
B u gründliche Fortſetzung
D bleibt tr b Alten

Ewig D Allein



Friedrich Maumann s Möbelfabrik und Maggzin
Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2

i i attetes Möbel Lager in empfehlende Erinnerungpringt ſein en a BRismarck Schreibtische ſowie mehrere elegante Garnituren
d veit unter dem Selbſtkoſtenpreis zum AusverkaufSpeise Salon

2374

Conſirmanden
Anzüge

in meiner Werklſtatt angefer
tigt keine Fabrikwaare ga
rantirt reine Wolle in Tuch
Satin Buckskin oder Stoff

dauerhaft im Tragen ſchon
von 18 an empfiehlt

Leopold Ioewenthal

66 Gr Steinſtr 66

nun definitiv

Auswahl

Glacé Handschuhe
Einen großen Poſten hochfeiner
3 und 4knöpfiger GIaceé

handschuhe habe wieder ge
kauft und empfehle

2 und 3knöpfige ſchwarz weiß
und coul von 95 9 bis 1

4knöpfige weiß 1 25
Herrenhandſchuhe 1 25

Kinderhandſchuhe 60 bis 70

Max Iichtenstein
Leipziger Straße 54

W Für Wiederverkäufer
3 und 4knöpfige 10,50 12 I

Herrenhandſchuhe 12 13 pr Dtz
unter Nachnahme od ff Referenzen

Glacé Handschuhe

Speckkuchen
von Brodteich jeden Sonntag von früh
8 Uhr an bei H Weber

Sophienſtraße 2

Nur ächt

Die

Leipzigerſtraße 91
Manufactur u Modewaaren Handlung

Grösstes
Mäntel Detail Lager

in der Provinz

Zeige Ihnen ergebenst an

Kinder Mänteln

Schwarz un 1 coul

Reizende Ohawls Mantillen nouveauté
Fantasie Vmhänge Pariser Berliner und

Jabrik Berlin C Fi

P F
dass ich meine neuen e

Nr 17 Grosse Ulrichsstrasse Nr 17
bezogen und ewpfehle bei Bedarf sämmtl Neuheiten für diese Saison in Damen und

auch für starke Figuren in überrasche der Stoff und Farben

Regenmäntel Pellerine Dolmanv Paletots Rad und Capouchonmäntel ete
Taquettes schwarz und couleurt aueh vorne anscehliessend
Riegante Brunnenmäntel bell und dunkel earrirt
Frübjahrs und Sommer UVUmhüänge

Wiener Modelle
Kindermäntel in allen Grössen
Solide Arbeit Neueste Facons, Vorzügliche Stoſſe
Bemerkend äass gegen Angabe des Maasses b i Kindern des Alters Preis s Facons

und der gewünschten Farbe postſreie Auswahlsendung erfolgt lade ich Sie ergebenst
ein durch versuchsweisen Kauf sich von der anerkannten Bonität m iner PFabri
kats gefl überzeugen zu wollen und ze chne

Hochachtungsvoll

Damen Mäntel Fabrik G Welsch
Nr 17 Grosse Ulrichsstrasse Nr 17

schrägiber vom alten Dessauer

Die Nähmaschinen
von der

empfiehlt in größter Auswahl und zu außerordentlich
billigen Preiſen Schwarze und couleurte

Cachemires reinwollene Beige
Mohairs Riäpse Biagonales und andere
3401 neue MKleiderstoffe

Möbelſtofte Gardinen und Tiſchdecken

Schwarze Seidenstoffe und echten
Sammet in vorzüglichen Qnalitäten

DF ganz außerordentlich billig

empfiehlt reine Ohocoladen und Oacao

hocolademabris Fr David Sönne

Regenmäntel Umhänge u Umschlagetücher

Singer Manufacturing Co
NVew Vork

erste und grösste Vähmaschinen Fabrik der Welt
baken ſich durch ihre außerordentliche Leiſtungsfähigkeit Güte und große
Dauer als die vorzüglichſten aller Nähmaſchinen bewährt und wird dieſes nicht
nur von mehr als drei Millionen Käufern und unpartheiiſchen Fachleuten
anerkannt ſondern auch durch mehr als zwerhundert der höchſten Ehrenpreiſe
ganz beſonders aber durch den ſich
beſtätigt welcher im vorletzten Jahre allein

431 167 Vähmaschinen
oder mehr als 1400 Stück für jeden Geſchäftstag betrug

Dieſe Thatſachen ſprechen mehr als alle Reclame und liefern den beſten
Beweis von der Vortrefflichkeit der Original Singer Nähmaſchinen

wenn die Maſchine außer der Fabrikmarke auf
dem Arme die volle Firma

Manufacturing Co trägt und von einem mit meiner Unter
ſchrift G Neidlinger verſehenen Garantieſchein begleitet iſt

6 Neidlinger alle a gr Schlamm 10b
n ,n ttt SSSSSCSCC CttlZ ECCIC CC lC XCL CClAClbCK,GSyR FXAIAIAIARACCCQGüG,CGCOC BCG SS covv v

mit jedem Jahre vergrößernden Abſatz

The Singer

Täglich

Friſche Holländer Auſtern
im Geſchmack den Natives Au
ſtey gleich empfiehlt

Wilh Schubertgr Stein und gr Ulrichſtr Ette d

Fließend ſetten

Rheinlachsff Rufſ Caviar echt Hamburger
Rauchfleiſch Spick Aal f Speck
flundern Bücklinge empfiehlt
W Assmann gr Ulrichſtr 27

woeredorseh
Kieler Fett Bücklinge Sprotten
ger Aale Flundern empfing
Herm Lincke Alter Marktz1

Klaviere ſtimmt
Brüderſtr 13 Möbelmagazin

Meine Wohnung befindet ſich von

d Friſche Holſteiner Auſtern

beute Charlottenſtr 9

13

Amalie Mente
Hebamme

Teuner
pr Arzt wohnt jetzt gr Ulrichstr 52 I

Ein noch gut erhaltener Wiener
Flügel iſt zu verkaufen in der Pfarre
zu Zweimen bei Merſeburg

Filiale Halle A d S

in Kammgarn ete Grepe
Cachewoirs

Gleichzeitig ſtelle 1 eichenen

500 D
Herren

Fil Hüte
aur neue Facon in allen Far
ben werden wegen Ueberfüllung
s Lagers zu enorm billigen

reiſen ausverkauft in der
Hut und Mützenfabrik vor

D Krause
Leipzigerſtraße Nr 17

lialen Hannover Berlin ete

rgrösserten Geschäftsräume

Farben
Mein wohlaſſortirtes Lager aller

Sorten Farben trocken und in Oel
gerieben Lacke Firniſſe Leim

inſel und Maurer Schablone e
alte zur beginnenden Saiſon ange
egentlichſt empfohlen

Louis Voigt
vorm Klinsmann e Co

gr Ulrichſtr 16

Sicilienne
und Seide

in ceouleurt
carrirt und aye

werden zu enorm billigen Preiſe
Iſen ausverkauft

Herrenmützen 1
gute Stoffmützen 4650 9
Knaben Mützen 1 WSchüler Mützen 1 25

in allen Farben empfiehlt die
Hut und Mützenfabrik von

P Krause
Leipzigerſtraße Nr 17

3366

Neue und gebrauchte Möbel
Trödel 7verkauft billig

MAiürgencds
kauft man

Confirmanden Anzüge
Complette Anzüge

Veberzieher und Knaben Anzüge
in allen Größen ſo billig wie bei

E Bauchwitz Teipzigerſtraße 6
vis vis dem goldenen Löwen

Pianoforte Handlung von

Ferd Kühne
in Halle a/S Scharrengasse 9a

empfiehlt sein grosses Lager von

Flügeln Pianinos Harmoniums
neuester deutscher u amerik Construction

aus renommirtesten Fabriken in Berlin Dresden
Königsberg Newyork Stuttgart Zeitz

Gebrauchte Pianos un d Pianin os vorräthig

MaxlILichtenstein
Leipziger Straße 54

i Meine Preiſe für baumwollene und wollene
Strickgarne und Strümpfe habe für dieſe Saiſon
ſo billig geſtellt daß Niemand im Stande bei gleichen
Qualitäten ſolche augenſcheinliche Vortheile beim Einkauf

W z n bieten
Strickwolle anerkannt vorzüglichſte Qualität 2,49 und 3,30 pr Pfd10 Loth ſogenanntes 0,50 70 glichf 90 pr
Vigogne alle Farben pr Pfd 1,70 weiß 2,00
Estremadura beſte Qualität 2 3 4 42 5

n r u bie 2 uax Hause illiger wie überallGewöhnliche Strickgarne pr Pfd 1,40 1,50 1,60 in allen Farben
Kinderſtrümpfe weiß Patent geſtrickt

Nr 1 2 3

Se

5 6 7 8138 22 26 360 84 538 42
bunt 25 29 33 37 41 46 49 53
weiß Muſter engl lang Knieſtrümpfe

e
25 39 35 40 45 50 955 60

Socken und Damenſtrümpfe in jeder nur erdenklichen Sorte billiger
wie überallv 13403Zwirn Randschuhe für Kinder pr Paar 15 Pfg

do für Damen 20 Pfgo für Herren 30 Pfg
Berirksverein des V commuvalen Wablbezirks

Dienstag den 5 April Abends 8 Uhr im Caſe Barbarossa
Vortrag des Herrn Geh Rath Prof Dr Knoblauch

Anwendung der Electricität auf das practiſche Leben
durch Experimente erläutert Der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Henhel

zuzeich

Abſtei
höfen
der B
telung
erhalt
wurde
weilig
Kaiſer
Vorſch
Unter
gend

hier b
Pet

die an
mehr
klagte
die d
Timot
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